
Kunstprojekt  „  mapping
Bergkamen“  mit  Künstlerin
Dagmar Hugk

Die Kölner Künstlerin Dagmar Hugk präsentiert in Form von
Stadtschildern  ihre  Eindrücke  von  Bergkamen  entlang  eines
Rundweges. Aus kuriosen Orten und Ansichten schafft sie in
ihren  Fotocollagen  neue,  fiktive  Bilder  des  öffentlichen
Raums. Offizielle Eröffnung der Ausstellung ist am Freitag, 7.
Oktober, um 12 Uhr am Rathaus. Bis zum 9. April 2023 befinden
sich die Schilder auf einem Rundweg durch die Bergkamener
Innenstadt.

Wie  konstruieren  wir  Wirklichkeit?  Wie  greifen  wir  in
natürliche Systeme ein, wie verändern und deformieren wir sie?
Wie verzeichnen und beschreiben wir die neuen Realitäten?

Mit  diesen  Fragen  beschäftigt  sich  Dagmar  Hugk  in  ihren
ortsspezifischen  Installationen  und  großformatigen
Fotografien.  Die  Künstlerin  collagiert  und  inszeniert  aus
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raffiniert gebauten Modellen fiktiver Hybride scheinbar reale
Bildwelten.  Sie  verweisen  auf  die  Natur  und  unbekannte
organische Systeme, erinnern an die Struktur von Zweigen, an
unbekannte Pflanzen oder medizinische Visualisierungen aus dem
Inneren menschlicher Körper und entziehen sich gleichzeitig
einer eindeutigen Zuschreibung.


